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HELFEN, WO HILFE 

GEBRAUCHT WIRD. 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Freunde, Förderer und Partner,

wir freuen uns, Ihnen mit dem vorliegenden Stiftungsbericht einen Überblick über das 

zurückliegende Stiftungsjahr 2024 geben zu können und bedanken uns damit gleichzeitig bei 

allen, die uns und unsere Arbeit mit Spenden und auch durch persönlichen Einsatz unterstützt 

haben.

So war es uns im vergangenen Jahr erneut möglich, zahlreiche Projekte, gemeinnützige Vereine 

und Organisationen sowie kulturelle Veranstaltungen zu fördern.

Besonders möchten wir die seit Jahren enge Zusammenarbeit mit der Bürgerstiftung Gronau 

hervorheben, mit der wir gemeinsam vielfältige soziale Projekte fördern konnten. Diese 

langjährige Kooperation zeigt uns, wie wichtig starke Partnerschaften für eine erfolgreiche 

Umsetzung sind. 

Auch der „SommerLeseClub“ der örtlichen Stadtbücherei war wieder ein großer Erfolg. 

Das Thema Bildung über diesen Weg zu fördern hat uns Spaß gemacht und den über 100 

teilnehmenden Kindern und Jugendlichen einen Besuch im Gronauer rock´n´popmuseum zu 

ermöglichen, hat für einen großen Motivationsschub gesorgt.

Neben diesen beispielhaft genannten Projekten haben wir uns auch wieder sportlichen 

Herausforderungen gestellt und den erstmalig ausgetragenen Spendenlauf des Wittekindshofes 

in Gronau unterstützt, um Spenden für gute Zwecke zu sammeln. Angetrieben von 

Spendenbeträgen für jede absolvierte Runde, war es für uns ein mehr als gelungener sportlicher 

Wettkampf und Selbstverständlichkeit, unser Bestes auf der Strecke zu geben. Gerne sind wir 

auch bei der Neuauflage im September 2025 wieder dabei.

Ein wirklich wunderbares Ende des Jahres konnten wir am Heiligabend unter der Regie des 

Vereins „Menschen in Not e. V.“ rund 450 hilfsbedürftigen Menschen mit einem festlichen 

Abendessen bereiten. Die Freude und Dankbarkeit haben uns tief beeindruckt.

Mit all diesen positiven Eindrücken und Erfahrungen sind wir voller Optimismus und Energie in 

das Jahr 2025 gestartet. Wir werden wieder eine Vielzahl unterschiedlicher Projekte begleiten 

und versuchen, möglichst viele Menschen zu erreichen.

Herzlichen Dank für Ihr Vertrauen und Ihre fortwährende Solidarität. Bleiben Sie uns gewogen. 

Gronau, im Juni 2025

   Ilse Hoff Ingo Hoff  Marc Behrendt

Die beiden Vorstände Ingo Hoff (li.) und Marc Behrendt (re.)
gemeinsam mit der Stiftungsgründerin Ilse Hoff. Foto: HOFF 
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BÜRGERSTIFTUNG GRONAU

Langjährige Partnerschaft

Seit ihrer Gründung im Jahre 2014 sind wir mit der Bürgerstiftung Gronau eng 

verbunden - nicht nur durch finanzielle Unterstützung, sondern auch durch das 

persönliche Engagement von Ingo Hoff im Stiftungsrat.

So haben wir in den vergangenen Jahren regelmäßig dazu beigetragen, dass einige 

Projekte bis heute erfolgreich fortgeführt werden konnten. Als Schwerpunkte sind 

dabei die Langzeitprojekte „Seepferdchen“, „Herzschlag“ und „Hummel“ zu nennen.

Als dauerhafte Unterstützung begleitet die Bürgerstiftung 

die Arbeit der sogenannten „Hummel-Gruppe“. Dabei geht 

es um ein Gruppenangebot für Kinder und Jugendliche 

psychisch belasteter Eltern(-teile). Kinder und Jugendliche 

können hier außerhalb des familiären Kontextes einen Ort 

und Raum finden, um über ihre eigenen Gefühle, Sorgen 

und Wünsche zu reden. Ein altersgerechter Erfahrungs- 

und Informationsaustausch, ein thematischer Input sowie 

erlebnispädagogische Aktionen sind wichtige Bestandteile 

des Angebots. 

Das Projekt „Seepferdchen“ richtet sich an Kita-Kinder, 

deren Eltern die Finanzierung eines Schwimmkurses nicht 

möglich ist. Das Angebot beinhaltet die Möglichkeit, das Schwimmen zu erlernen 

und den Kurs mit dem Seepferdchen-Abzeichen abzuschließen. Bis heute konnten 

Kinder in rund 230 Schwimmkursen finanziell unterstützt werden. 

Wenn es um die Anschaffung und notfallmäßige Nutzung von Defibrilatoren geht, 

liegt der begleitende Projektname quasi auf der Hand: „Herzschlag“. Seit 2019 geht 

es hier vor allen Dingen darum, das Wissen über die lebensrettenden Geräte in 

der Bevölkerung stärker zu verankern, die Standorte der vorhandenen Geräte 

in Gronau und Epe bekannter zu machen und die Anschaffung weiterer neuer 

Defibrillatoren voranzutreiben.

Wir werden auch zukünftig an der 

Seite der Bürgerstiftung stehen und 

soziale Projekte  gemeinsam unter-

stützen. Dazu zählt auch der Einsatz 

auf dem Gronauer Weihnachtsmarkt 

beim alljährlichen Wildburgergrillen 

für den guten Zweck.

Fotos S. 3: Bürgerstiftung
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Eine Projektwoche mit viel Spaß und Bewegung

Für rund 300 Schüler:innen der Buterlandschule hieß es im vergangenen Jahr: 

raus aus dem Kinderzimmer, weg vom Fernseher und dafür viel Bewegung an der 

frischen Luft und ganz viel gesunde Ernährung.

Im Rahmen einer groß angelegten Projektwoche standen die beiden 

Themen „Vitalität“ und „gesunde Ernährung“ eine Woche auf dem 

Lehrplan und sie machten allen Beteiligten enorm viel Spaß.

Unter der Regie von TRIXITT, einem professionellen Anbieter von 

Sportevents an Schulen, hatten die Kinder die Möglichkeit, sich 

eine Woche lang auf dem Schulhof in unterschiedlichen sportlichen 

Disziplinen auszutoben und parallel in Workshops unter fachkundiger 

Anleitung eine Menge über die Bedeutung von gesunder Ernährung 

zu lernen.

Zur Finanzierung dieser bei allen Beteiligten begeistert 

aufgenommenen Projektwoche haben wir mit einer Spende gerne 

beigetragen.

ROCK`N`POPMUSEUM

Der SommerLeseClub geht in eine neue Runde

Mit einer stimmungsvollen Abschlussparty und 

Siegerehrung im Studio der „Brücke“ endete der 

SommerLeseClub 2024 der Stadtbücherei Gronau. 

Der SommerLeseClub ist eines der größten 

Leseförderungsprojekte in NRW und verzeichnete 

im vergangenen Jahr auch auf lokaler Ebene erneut 

eine rege Teilnahme: 171 Leser:innen hatten sich 

angemeldet, davon traten 134 als Team und 36 als 

Einzelleser:innen an. Insgesamt 109 Teilnehmende 

erreichten ihre gesetzten Leseziele. 

Ein Angebot des mehrwöchigen Projektes ist unter 

anderem ein Besuch des Gronauer rock’n’popmuseums, den wir durch unsere 

Spende allen Teilnehmer:innen auch in 2024 wieder gerne ermöglicht haben. 

Foto: Buterlandschule

BUTERLANDSCHULE 

Foto: Stadt Gronau
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WITTEKINDSHOF

Ein voller Erfolg: Der 1. Sommer-Spendenlauf

Zum Auftakt des Sommerfests im August vergangenen Jahres sorgte der erstmalig 

durchgeführte Spendenlauf für viel Spaß und Lauffreude. Rund 150 Menschen 

mit und ohne Beeinträchtigungen liefen bei bestem Wetter für mehr Fitness und 

Inklusion. Motiviert drehten sie zwischen einer und maximal fünf Runden auf 

Strecken von 500 bis 2.500 Metern.

Mit diesem  

enormen Ein-

satz sammelten 

die Läufer:in-

nen insgesamt 

8.112,50 € für 

eine neue, sog. 

inklusive Out-

door-Sportan-

lage am Wit-

tekindshof in 

Gronau. 

Viele hatten sich persönliche Unterstützer:innen gesucht, die für die gelaufenen 

Runden spendeten – was bei einigen zu wahren Höchstleistungen führte. Auch 

wir haben uns dieses Ereignis nicht nehmen lassen und ebenfalls unser Bestes auf 

dem Parcours gegeben, um am Ende stolze 800 € mit in den Spendentopf werfen 

zu können. Wir freuen uns auf die Neuauflage in 2025 und gehen gerne wieder an 

den Start!

STÄDTISCHER MUSIKVEREIN

Klassische Musik in Perfektion

Fest im Gronauer Kulturkalender verankert ist das 

alljährliche vorweihnachtliche Konzert des Städtischen 

Musikvereins zusammen mit dem Symphonieorchester 

Rheine. Nichts Geringeres als das äußerst anspruchsvolle 

Deutsche Requiem von Johannes Brahms stand im 

November des vergangenen Jahres auf dem Spielplan und 

wurde von allen Beteiligten nahezu in Perfektion in der St. 

Agatha Kirche in Gronau-Epe dargeboten.

Gerne haben wir die Aufführung ein weiteres Mal mit einer Spende unterstützt.

Foto li. u. ob.: Wittekindshof

Foto: Städt. Musikverein
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MENSCHEN IN NOT. E. V.

Ein ganz besonderes Weihnachtsfest

Mit zahlreichen freiwilligen Helfer:innen haben die Aktiven vom Förderverein 

„Menschen in Not e. V.“ auch am Heiligabend des vergangenen Jahres wieder dafür 

gesorgt, dass viele hilfsbe-

dürftige Menschen in Gro-

nau und Epe ein festliches 

Abendessen erhalten ha-

ben. Ob im Ambiente des 

Restaurants „La Serre“ oder 

durch die „Vor-die-Haustür-

Zustellung“ durch rd. 30 

ehrenamtliche Fahrer:in-

nen. Insgesamt kamen 450 

Gronauer:innen in den Ge-

nuss des durch Spenden 

finanzierten Angebotes.

Wir unterstützen diese Aktion bereits seit Jahren gerne. Es beeindruckt uns 

immer wieder, welch aufrichtige Dankbarkeit uns widergespiegelt wird und 

werden deshalb auch zukünftig unseren Teil dazu beitragen, dass hilfsbedürftige 

alleinstehende Menschen oder Menschen mit nur sehr geringem Einkommen 

einen schönen Heiligabend erleben dürfen.

Unterstützung für das Hospiz im Rhein-Lahn-Kreis

Im Dezember 2024 wurde das erste stationäre Hospiz im Rhein-Lahn-Kreis eröffnet 

– ein Projekt, dass wir nicht nur durch unsere Stiftung finanziell unterstützt haben, 

sondern dem wir auch planerisch und grafisch durch das Ingenieurbüro unserer 

Unternehmensgruppe ein Gesicht gegeben haben.

Fotos ob. u. mi.: Menschen in Not e. V. 

Visualisierung: HOFF
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SPENDENEMPFÄNGER SUMMEN

Diakonisches Werk der ev.-Luth.-Kirche 200,- €

Bürgerstiftung Gronau 10.000,- €

Förderkreis Buterlandschule e. V. 250,- €

rock´n´popmuseum gGmbH Gronau 750,- €

Sándor-Petöfi-Klub e. V., Gronau 100,- €

Musikverein Epe e. V. 100,- €

DMFK | Deutsches Mennonitisches Friedenskomitee 50,- €

Bürgerstiftung Gronau 2.222,- €

Rönne Technik GmbH   100,- €

Diakonische Stiftung Wittekindshof 800,- €

LZRFV Gronau e. V. 200,- €

Verein d. Freunde u. Förderer d. städtischen Musikvereins Gronau e. V.  1.000,- €

Förderverein Hospiz Rhein-Lahn e. V. 3.000,- €

Menschen in Not e. V. 1.000,- €

Hospizbewegung St. Josef Gronau e. V. 200,- €

Freundes- und Förderkreis Mariánské Radčice 200,- €

Förderkreis für die „Schwestern Maria“ 100,- €

nph Kinderhilfe Lateinamerika e. V. 100,- €

Deutsches Komitee für Unicef e. V. 150,- €

Ärzte ohne Grenzen e. V. 200,- €

SOS Kinderdörfer weltweit e. V. 250,- €

v. Bodelschwinghsche Stiftung Bethel 200,- €

Deutsches Rotes Kreuz e. V. 200,- €

Diakonische Stiftung Wittekindshof 200,- €

Tafel Gronau e. V. 200,- €

Am Ende des Jahres 2024 standen für den guten Zweck zu Buche 21.772,- €



Bankverbindungen

Volksbank Gronau eG
IBAN DE49 4016 4024 0161 0767 00
BIC GENODEM1GRN

Sparkasse Westmünsterland
IBAN DE72 4015 4530 0038 4631 39
BIC WELADE3WXXX

Ilse und Johann Ho�-Stiftung 
Bahnhofstraße 36 | 48599 Gronau

Stiftungsregister der Bezirksregierung Münster,
Aktenzeichen 21.13-H36.
Gegründet am 24.10.2016 als gemeinnützige Stiftung.
Gründungsstifter sind Ilse und Johann Ho�.

Vorstand und Ansprechpartner
Ingo Ho�, Marc Behrendt

Steuernummer: 301/5868/0227
Ust-IdNr.: DE 123774063 ho�-stiftung.de


